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See the notice on TED website

112434-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Bau von Parkhäusern – Neubau Parkhaus Landratsamt Rottweil - Vergabe von 
Planungs- und Bauleistungen für den Neubau des Parkhaus Landratsamt Rottweil
OJ S 35/2025 19/02/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Rottweil
E-Mail: Stephan.Niebling@Landkreis-Rottweil.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau Parkhaus Landratsamt Rottweil - Vergabe von Planungs- und Bauleistungen für 
den Neubau des Parkhaus Landratsamt Rottweil
Beschreibung: Neubau Parkhaus Landratsamt Rottweil - Vergabe von Planungs- und 
Bauleistungen
Kennung des Verfahrens: 6e88dc57-72b8-46f7-b1ab-68d46c3dc74a
Interne Kennung: DRESO_S-2025-0001
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45213312 Bau von Parkhäusern

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Rottweil
Postleitzahl: 78628
Land, Gliederung (NUTS): Rottweil (DE135)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Anhand der nachfolgenden genannten Auswahlkriterien wird der 
Auftraggeber mindestens 3, höchstens 5 geeignete Bewerber auswählen, die er für das 
Verhandlungsverfahren auf Basis der Vergabeunterlagen zur Abgabe von Erstangeboten 
auffordert (vgl. § 3b EU Abs. 3 Nr. 3 i.V.m. Abs. 2 Nr. 3 VOB/A). Objektive Kriterien für die 
Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Unter den Bewerbern wird anhand der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit sowie der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit gem. Ziffer III.1.3) der Bekanntmachung beurteilt, wer unter den als 
grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Ver-gleich zu den Mitbewerbern besonders 
geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Die Bewertung 
erfolgt folgendermaßen: 1. Anzahl der unterschiedlichen Nutzergruppen Bewertet wird bei 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/112434-2025
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dieser Referenzleistung die Vergleichbarkeit der eingereichten Referenz-projekte anhand 
unterschiedlicher Nutzergruppen. Relevant sind die Pkw-Stellplätze der Nutzergruppen 
öffentliche Besucher, Anwohner, Mitarbeiter. Die Bewertung erfolgt nach folgender Maßgabe: 
2 Nutzergruppen 2 Punkte 3 Nutzergruppen 3 Punkte Es werden bei diesem 
Bewertungskriterium maximal 3 Referenzprojekte gewertet. Die maximale Anzahl an Punkten 
ist damit 9. 2. Ausführung der Fassade Bewertet wird bei dieser Referenzleistung die 
Vergleichbarkeit der eingereichten Referenz-projekte mit mind. 100 PKW-Stellplätzen anhand 
der Ausführung der flächigen mehrgeschossigen Fassade mit Begrünung, Metall-
Lamellenbauweise, Lochblech, Streckmetall, Glas- oder Keramikelementen oder einem 
anderweitigen vergleichbarem besonderen und architektonisch ansprechendem Material- und 
Farbkonzept (im Folgenden "besondere Anforderungen an die Fassade"): Eine Referenz mit 
mind. 100 PKW-Stellplätzen und besonderen Anforderungen an die Fassade 1 Punkt Zwei 
Referenzen mit mind. 100 PKW-Stellplätzen und besonderen Anforderungen an die Fassade 2 
Punkte Drei Referenzen mit mind. 100 PKW-Stellplätzen und besonderen Anforderungen an 
die Fassade 3 Punkte Jede Referenz, bei der die mehrgeschossige Fassade begrünt worden 
ist, erhält darüber hinaus 1 Punkt Es werden bei diesem Bewertungskriterium maximal 3 
Referenzprojekte gewertet. Die maximale Anzahl an Punkten ist damit 6.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach 
§§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A vorliegen. Etwaige Maßnahmen des Bewerbers zu 
einer Selbstreinigung nach § 125 GWB bzw. § 6f EU VOB/A sind als gesonderte Erklärung 
einzureichen und Eigenerklärungen zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 vom 
08.04.2022 (EU-Sanktionspaket gegen Russland) Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach § 21 des AEntG, § 98c des AufenthG, § 19 des MiLoG, § 22 LkSG 
und § 21 des SchwarzarbG vorliegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Neubau Parkhaus Landratsamt Rottweil - Vergabe von Planungs- und Bauleistungen für 
den Neubau des Parkhaus Landratsamt Rottweil
Beschreibung: Neubau Parkhaus Landratsamt Rottweil - Vergabe von Planungs- und 
Bauleistungen für den Neubau des Parkhauses Landratsamt Rottweil
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45213312 Bau von Parkhäusern

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Rottweil
Postleitzahl: 78628
Land, Gliederung (NUTS): Rottweil (DE135)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 03/11/2025
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Enddatum der Laufzeit: 30/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Befähigung zur Berufsausübung kann durch 
Eintragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachgewiesen werden. Nicht präqualifizierte Bewerber oder 
Bewerber, deren Präqualifikation nicht den Nachweis der gestellten Eignungsanforderungen 
erfüllt, müssen die nachstehend genannten Unterlagen mit ihrem Teilnahmeantrag (auf Basis 
des zur Verfahrensstufe 2 bereitgestellten Formularsatzes) einreichen: Geforderte 
Mindeststandards zur Berufsausübung: 1) Aktueller (zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Bewerbungsfrist nicht älter als 6 Monate) Nachweis über eine gültige Eintragung in das 
Berufs- oder Handelsregister oder der Handwerksrolle, soweit nach den jeweiligen 
Bestimmungen des Mitgliedsstaates am Sitz oder Wohnsitz des Bewerbers Entsprechendes 
verpflichtend vorgesehen ist. Für die Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind die 
jeweiligen Berufs- oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über die 
Berufsausübung in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 26. Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der 
Richtlinie 2004/18/EG (ABl. L 94 vom 28.3.2014, S. 65) aufgeführt. 2) Eigenerklärung, dass 
keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB bzw. § 6e EU VOB/A vorliegen. Etwaige 
Maßnahmen des Bewerbers zu einer Selbstreinigung nach § 125 GWB bzw. § 6f EU VOB/A 
sind als gesonderte Erklärung einzureichen und Eigenerklärungen zu Artikel 5k der 
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 vom 08.04.2022 (EU-Sanktionspaket gegen Russland). 3) 
Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 des AEntG, § 98c des AufenthG, § 
19 des MiLoG, § 22 LkSG und § 21 des SchwarzarbG vorliegen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis über eine bestehende 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 10 Mio. EUR für 
Personenschäden, Sach- und Vermögensschäden und eine Planungshaftpflichtversicherung 
(inklusive Schäden an der geplanten Sache) mit einer Deckungssumme von mindestens 7,5 
Mio. EUR je Versicherungsfall für Personen- und sonstige Schäden. Bei einem in einem 
Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen. Im Falle von geringeren 
Versicherungssummen oder geringerer Maximierung der Ersatzleistung als vorstehend 
genannt, ist eine Bestätigung des Versicherungsunternehmens (in einem Mitgliedstaat der 
Europäischen Union oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
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Wirtschaftsraum zugelassenen) einzureichen, aus der hervorgeht, dass im Auftragsfall die 
Versicherung an vorstehende Anforderungen angepasst werden wird. Bei 
Bewerbergemeinschaften sind ein entsprechender Nachweis oder eine entsprechende 
Versicherungsbestätigung des Versicherungsunternehmens von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Angabe/Eigenerklärung über den jährlichen Umsatz des 
Bewerbers zu Bauleistungen und andere Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
(Planung und Bau von Parkhäusern mit mind. 100 PKW-Stellplätzen) vergleichbar sind, 
bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
der Umsatz sämtlicher Mitglieder der Bewerbergemeinschaft zu addieren. Auflistung 
Gesamtjahresumsatz netto der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben über die Zahl der in den letzten 3 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem Leitungspersonal. Angabe von 
vergleichbaren Leistungen, die der Bewerber in den letzten sieben Jahren erbracht hat. Als 
vergleichbar angesehen werden Leistungen des Neubaus von Parkhäusern als 
schlüsselfertige Bauleistungen inkl. Planungsleistungen ab LPH 3 in Systembauweise oder 
konventioneller Bauweise. Die Leistung gilt als in den letzten sieben Jahren erbracht, wenn sie 
nach dem 01.01.2018 abgenommen wurde. Folgende Angaben sind in Bezug auf die 
Referenzprojekte gefordert: - Angabe der Projektbezeichnung; - Angabe des Unternehmens, 
das Auftragnehmer des Projektes ist; - Angabe des Auftraggebers; - Angabe eines 
Ansprechpartners beim Auftraggeber (Name, Telefon, E-Mail); - Angaben zum Projekt - 
Gegenstand der Leistung (Neubau, Erbringung von Planungsleistungen ab der 
Leistungsphase 3, Erbringung von Bauleistungen); - Ausführungszeitraum inklusive Datum der 
Abnahme durch den Auftraggeber; - Auftragssumme (in Euro, netto); - Anzahl der PKW-
Stellplätze; - Anzahl der Fahrradstellplätze; - Anzahl der Parkdecks; - Angaben zur 
ausgeführten Fassade; - Angaben zu Art und Umfang unterschiedlicher Nutzergruppen. 
Beigefügte Projektbeschreibungen sollen jeweils nicht mehr als max. 2 DIN-A4-Seiten 
umfassen. Geforderte Mindeststandards: 1) Angabe von mindestens drei vergleichbaren 
Leistung mit mindestens 100 PKW-Stellplätzen über mindestens drei Parkdecks. 2) Angabe 
von mindestens einer vergleichbaren Leistung mit mindestens 100 PKW-Stellplätzen, bei der 
eine mehrgeschossige Fassade mit Begrünung, Holz, Metall-Lamellenbauweise, Lochblech 
oder Streckmetall oder einem anderweitigen vergleichbarem besonderen und architektonisch 
ansprechendem Material- und Farbkonzept ausgeführt wurde. Die Anforderungen Ziff. 1) bis 
2) können auch in einer Referenz erfüllt werden. Es wird gebeten, je Ziffer 1) und 2) nicht 
mehr als 5 Referenzen anzugeben.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
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Bezeichnung: Konzept zur Fassadengestaltung, zur Nachhaltigkeit, zu Bauqualitäten u. zum 
Unterhaltsaufwand des Objekts
Beschreibung: Konzept zur Fassadengestaltung, zur Nachhaltigkeit, zu Bauqualitäten und 
Unterhaltsaufwand
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Optimierung der Funktionalität, d.h. des inneren Verkehrs-, Funktions- und 
Organisationskonzeptes, Zufahrtskontrollsystem
Beschreibung: Optimierung der Funktionalität, d.h. des inneren Verkehrs-, Funktions- und 
Organisationskonzeptes, Zugangskontrollsystem
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zu Baulogistik und Terminplan
Beschreibung: Konzept zu Baulogistik und optimierter Terminplan
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1944b1ae190-
14319a7e6548ec13

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 10/03
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 21/02/2025 14:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1944b1ae190-14319a7e6548ec13
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1944b1ae190-14319a7e6548ec13
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1944b1ae190-14319a7e6548ec13
https://www.tender24.de
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Zusätzliche Informationen: Ein Anspruch der Bewerber auf eine Nachforderung von 
Unterlagen oder Preisen besteht nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gilt die am 01.12.2021 in Kraft getretene 
Neufassung des GWB (Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). Auf folgende Punkte 
wird hingewiesen: - § 134 Abs. 2 GWB: Informations- und Wartefrist Demnach darf ein Vertrag 
erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information an die nicht berücksichtigten Bieter 
geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, 
verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der 
Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und 
Bewerber kommt es nicht an. - § 135 Abs. 2 GWB: Unwirksamkeit Die Unwirksamkeit [des 
öffentlichen Auftrags] kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber 
durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später 
als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. - § 160 Abs. 3 
GWB: Einleitung, Antrag Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. 4. Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Rückfragen zum Verfahren: Ergeben 
sich für den Bieter / die Bietergemeinschaft Fragen oder enthalten die Vergabeunterlagen 
Unklarheiten bzw. Fehler, so obliegt es dem Bieter / der Bietergemeinschaft, die Bieterfragen 
gegenüber dem Auftraggeber unverzüglich zu stellen, möglichst spätestens 6 Werktage vor 
der Frist zu Abgabe der jeweiligen Angebote. Fragen sollen in der im voraussichtlichen 
Zeitplan zum Vergabeverfahren angegebenen Frist gestellt werden. Telefonische, per E-Mail, 
direkt mündlich oder schriftlich gestellte Fragen, die nicht über das E-Vergabe-Portal an den 
Auftraggeber adressiert werden, sind nicht zulässig und werden inhaltlich nicht beantwortet.
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Drees & 
Sommer SE
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Rottweil
Registrierungsnummer: DE142819 179
Postanschrift: Marienstraße 2
Stadt: Rottweil
Postleitzahl: 78628
Land, Gliederung (NUTS): Rottweil (DE135)
Land: Deutschland
E-Mail: Stephan.Niebling@Landkreis-Rottweil.de
Telefon: +497412448202
Fax: +4974124468202
Profil des Erwerbers: https://www.landkreis-rottweil.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7003
Offizielle Bezeichnung: Drees & Sommer SE
Registrierungsnummer: DE153533335
Postanschrift: Obere Waldplätze 13
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70569
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: anna.konzelmann@dreso.com
Telefon: +49 711 1317-10230
Internetadresse: https://www.tender24.de/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: A08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76247
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk-bwl.de
Telefon: +49 7219260
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Seiten/default.aspx
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:Stephan.Niebling@Landkreis-Rottweil.de
https://www.landkreis-rottweil.de
mailto:anna.konzelmann@dreso.com
https://www.tender24.de/
mailto:vergabekammer@rpk-bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Seiten/default.aspx
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8.1.
 
ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
3e971d46-8a62-4883-86fa-7ae97486ee78-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Aktualisierung Zeitplan Vergabeverfahren

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 44cdee3f-2fe0-48eb-8c50-e8b32cdfa8e0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/02/2025 08:42:15 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
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